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Jan Wiemers
Bewerbung als Delegierter für den
Länderrat

Über mich:
Ich bin 23 Jahre alt und studiere in
Münster Jura (im Herzen aber noch im
Politik und Recht Bachelor :D).
Zwischen Politik und Jura bin ich für
jeden Sport zu haben und power mich
am liebsten beim Fußball aus. Ich
begeistere mich für Theater, Kunst und
Kino, aber verquatsche mich oft eher
bei Bier oder Wein und politischen
Diskussionen in WG-Küchen.

Politisches:
Beisitzer im Landesvorstand GJ
NRW
Seit 2021

Sprecher Kaktus - Grüne Jugend
Münster
2020-2021

Delegierter für die Landes-
Delegiertenkonferenz der Grünen
NRW
Seit 2020

Delegierter für die
Bundesdelegiertenkonferenz
B90/Die Grünen
Seit 2021

Bewerbung als Delegierter für den Länderrat

Ihr Lieben,
Die Krisen der Welt werden nicht kleiner. Letztendlich werden
wir zur Generation, für die globale Krisen Alltag sind. Extrem
viele leiden unter diesen „alltäglichen“ Krisen. Die Krisen
bedeuten, dass wir um nicht weniger als die Zukunft des
Planeten bangen, dass auch im „reichen“ Deutschland jedes 5.
Kind in Armut aufwächst und Krieg in Europa herrscht. Und
dann zeigt sich immer wieder, dass an unsere Generation als
letztes gedacht wird (oder Frau Gebauer?). Diese Situation
macht mich eigentlich abwechselnd ziemlich traurig oder
wütend… Aber mir hilft extrem, dass ich in der GRÜNEN
JUGEND bin und mit Leuten, denen es genauso geht bundesweit
für ein gutes Leben für alle kämpfen kann. Dass wir gute
Lösungen für die Krisen finden, dafür auf der Straße und in
Parlamenten kämpfen, ohne uns dabei zu zersplittern, sondern
clever und geeint organisieren. Denn wir wissen, dass wir nur so
eine Zukunft gewinnen und echt was verändern können.

Ich freue mich, genau diese #lassmaländern Kampagne in ganz
NRW auf die Straßen zu bringen und es macht mir echt Freude
so viele starke Aktivist*innen im Land zu erleben. Das was wir
jetzt in NRW angehen, eine gute Organisierung und Politik, die
alle mitnimmt, das brauchen wir aber natürlich nicht nur in
NRW. Dafür braucht es auch eine GRÜNE JUGEND, die Druck auf
die Ampel Regierung macht und mit starken
Bündnispartner*innen für einen Linksrutsch überall kämpft.
Alle Menschen mitnehmen, heißt für mich auch immer einen
Blick auf globale Gerechtigkeitsfragen zu haben und endlich
eine Politik zu machen, die solidarisch ist, mit ALLEN Menschen,
die in die EU flüchten! All diese Erfahrungen, Motivation und
politische Ideen würde ich auch super gerne auf dem nächsten
Länderrat für NRW einbringen. Ich möchte aber natürlich auch
die Chance nutzen, weitere Ideen aus anderen Bundesländern
für NRW zu gewinnen und mitzunehmen.

Deswegen würde ich mich sehr über eure Unterstützung zur
Wahl als Länderratsdelegierter der GJ NRW freuen.

Kontaktiert mich gerne:
� jan.wiemers@gj-nrw.de
! @wimminho
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Mali Conrad Stötzel
Bewerbung als Delegierter für den
Länderrat

Über mich:
Ich bin 22 Jahre alt, wohne in Duisburg
und studiere Politikwissenschaft. Ich
bin auf dem Dorf, in der Nähe von
Siegen, aufgewachsen. Für mein
Studium an der Uni Duisburg-Essen,
bin ich ins wunderschöne Ruhrgebiet
gezogen.
Wenn ich meine Zeit nicht in die Grüne
Jugend oder in mein Studium stecke,
liege ich faul auf dem Sofa und gucke
besonders gerne queere Serien und
Filme oder feier Musik mit jeder Faser
meines Körpers, am liebsten live auf
Konzerten.

Politisches:
Beisitzer im Landesvorstand GJ
NRW
Seit 2020

Länderratsdelegierter für NRW
2019-2020

Sprecher der Grünen Jugend Sie-
gen-Wittgenstein
2019-2020

Stadtverbandssprecher der Grü-
nen Kreuztal
2017-2019

Bewerbung als Delegierter für den Länderrat

Ihr Lieben,
Hier in der GRÜNEN JUGEND sprechen wir sehr gerne davon,
den Kapitalismus abzuschaffen, das Klima zu retten und das
Patriarchat zu Fall zu bringen. Puh, krasse Ziele, oder? Versteht
mich nicht falsch, ich finde das sollten sich alle Menschen
vornehmen, aber wie schaffenwir es, dass uns die Belastungen,
der vielen Krisen in denen wir leben, nicht lähmen?

Wir antworten auf Jahrhundertkrisen mit klugen Lösungen, die
das Leben von uns und Vielen ein Stück besser macht.

Wenn wir Vonovia und co. vergesellschaften, wäre das ein
großer Erfolg gegen den Neoliberalismus und gleichzeitig
nehmenwir ganz konkret vielenMenschen Sorgen am Ende des
Monats, bei dem Blick auf den Kontostand.

Bei dem Kampf für das Gute Leben für alle, lassen wir die
realistischen Lebensbedingungen nicht aus dem Blick und
machen uns für eine Politik stark, die marginalisierte Menschen
schützt und sie nicht zurück lässt.

Das bedeutet, Feminismus ist queer und intersektional und
immer Teil unserer Politik. Wir hören nicht auf, bis die letzte
Struktur, die Rassismus in unserer Gesellschaft stützt, überholt
ist. Und wir kämpfen für Chancengerechtigkeit und nicht für
Chancengleichheit, die am Ende nur Elitenförderung kaschiert.

Wir treffen uns als GRÜNE JUGEND zum Länderrat, um aktuell
auf Zeitgeschehen zu reagieren. Ich möchte unsere
Erfahrungen und Anliegen, aus unserem besonders
vielseitigem und vielfältigem Bundesland, mit zum Länderrat
nehmen und für linke Beschlüsse werben, die Krisen lösen,
unsere aller Leben spürbar verbessern und rechten
Menschenrechtsverbrechern Feuer unterm Arsch machen.

Ich sehe uns dabei in der Verantwortung, als einer der
Mitglieder-stärksten Landesverbände, solidarisch gegenüber
kleineren und besonders Ost-Landesverbänden zu agieren.

Ich bewerbe mich hiermit als Länderratsdeligierter der
GRÜNEN JUGEND NRW und freue mich über eure
Unterstützung.

Fragen?
✉ mali.stoetzel@gj-nrw.de
� @mali_conrad
� @ConradMali
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Pronomen (sie/ihr)
19.11.2000

Über mich
Wenn ich mich gerade nicht
mit Politik beschäftige, liebe
ich es zu tanzen, koche gerne
oder verbringe Zeit mit mei-
nen Liebsten <3

Sprecherin Grüne Jugend
Bochum
Seit Juni 2021

Sprecherin Grüne Jugend Ruhr
Seit Dezember 2021

Delegierte für den Bezirksrat
Ruhr
Seit Dezember 2021

Mail: vera.t.sittart@gmx.de

Instagram: @justxvera

WhatsApp/Telegram/Signal:

015751011155

Ihr Lieben,

Ich bin Vera, 21, komme aus Bochum und würde euch gerne im
nächsten Jahr im Länderrat der Grünen Jugend vertreten. Aktuell
studiere ich Politikwissenschaften in Duisburg und bin als Spre-
cherin der GJ Ruhr viel unterwegs. Mein Herz liegt insbesondere
bei meiner Ortsgruppe in Bochum mit der ich passioniert für eine
gerechtere Welt kämpfe.

Mein absolutes Herzensthema ist der intersektionale Feminis-
mus, denn ich werde immer noch nicht so ernst genommen wie
Männer und ich überlege auch immer noch dreimal, ob ich wirklich
Abends so lange unterwegs sein möchte, immerhin muss ich ja
noch alleine nach Hause. Fast alle FLINTA* Personen die ich kenne
haben in ihrem Leben schon mal irgendeine Art der sexualisierten
Gewalt erlebt und trotzdem scheinen die wenigsten Täter*innen in
ihrem Umfeld zu haben oder zu kennen. Es braucht unbedingt tat-
sächliche Konsequenzen und einen gesellschaftlichen Wandel
weg von der Normalität solcher Übergriffe, hin zu einer feministi-
schen Gesellschaft.

Gerechtigkeit? Lass mal angehen!
Ich bin wütend, genervt und frustriert: genervt wie Armut bei jun-
gen Menschen als Naturzustand angesehen wird. Das Nudeln mit
Pesto und 10 Euro am Ende des Monats auf dem Konto zu haben
als das einfache Studi leben romantisiert wird, während es total
normal ist neben dem 40h Vollzeitstudium auch noch einen Ne-
benjob zu haben, denn Bafög reicht halt einfach nicht. Vorausge-
setzt man hat überhaupt die Möglichkeit welches zu beziehen
und ist nicht auf das gute Verhältnis zu den eigenen Eltern ange-
wiesen.

Und als wäre das nicht schon genug Stress wird trotzdem erwar-
tet das Studium in Regelstudienzeit durchzuziehen, obwohl viele
von uns nicht mal ihre Kommiliton*innen kennen nach 4 Semes-
tern online. Kein Wunder das psychische Erkrankungen explodie-
ren, während das Stigma rund um Burnout, Depressionen etc.
noch viel zu hoch ist, von fehlenden Therapieplätzen gar nicht erst
zu sprechen.Wir müssenweiter für eine soziale Politik streiten bei
der niemand durchs Raster fällt und Ressourcen endlich gerecht
verteilt werden.

Bei Fragen schreibt mir gerne :)
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bei der letzten Bundestagswahl haben wir gezeigt: Wir haben 
richtig Bock auf Veränderung! Auf Veränderung, die lange über-
fällig ist. Und das Ergebnis war eindeutig: Die Union hat verloren. 
Sie ist nach 16 Jahren Stillstand endlich nicht mehr Teil der Bun-
desregierung. Aber seien wir ehrlich: Auch ohne die Union in der 
Regierung, ist der erhoffte Linksrutsch ausgeblieben.  

Stattdessen gibt es viel Geld für die Aufrüstung und Verhandlun-
gen über Gaslieferungen mit dem nächsten autoritären Regime 
(Katar).  

Sofortprogramm zum radikalen Ausbau von Erneuerbaren, um 
Energieunabhängigkeit UND Klimaschutz zu erreichen? Milliar-
den-Pakete für die Bildung? Fehlanzeige! 

Die Bundesregierung schreit geradezu nach dem Druck von links. 
Nach dem Druck aus der Gesellschaft. Und genau diesen Druck 
erzeugen wir.  Und genau diesen Druck, den wir hier auch mit un-
serer ‚#lassmaländern-Kampagne in NRW auf die Straße bringen, 
müssen wir auch nach Berlin tragen. Wir haben uns nichts Gerin-
geres zum Ziel gesetzt, als das gute Leben vor Ort und das gute 
Leben für alle. Und dabei ist unsere Perspektive aus NRW von 
großer Bedeutung. Wir sind das Bundesland mit den meisten 
Schüler*innen, das Bundesland mit den meisten noch laufenden 
Kohlekraftwerken und das Bundesland mit den zwei Städten mit 
der höchsten Armutsgefährdungsquote bundesweit. Es ist ein-
deutig: Wir in NRW sind auf eine konsequent progressive, jung-
grüne Politik angewiesen, denn wir wollen bessere und gerech-
tere Bildung, eine klimaneutrale Energiegewinnung, ein sozialpo-
litisches Sicherheitsnetz, das wirklich flächendeckend greift und 
vieles mehr! 

Bis zu einer echten Veränderung, wie wir sie im Bundestags- und 
Landtagswahlkampf gefordert haben und fordern, ist es noch ein 
weiter Weg. Und diesen Weg möchte ich mit Euch gehen. Als Euer 
Delegierter für den Länderrat. Um die NRW-Perspektive nach 
Berlin zu tragen und dort für eine linke Politik zu kämpfen. 
 
Ich würde mich sehr über Eure Unterstützung freuen!  

Bewerbung als Delegierter für den 
Länderrat 
 

Hey! Ich bin Jurek, 17 Jahre alt, aus 
Köln und besuche die 11. Klasse 
eines Kölner Gymnasiums. Wenn 
ich nicht grade für die GJ unter-
wegs bin, fahre ich Mountainbike, 
spiele Tennis oder unternehme et-
was mit Freund*innen 
 
Mitglied der GRÜNEN JUGEND  
seit August 2020 
 
Beisitzer im Vorstand der GRÜ-
NEN JUGEND Köln 
seit Oktober 2021 
 
Bundestagswahlkampf 
Februar 2021-September 2021 
 
Erreichen könnt ihr mich über Ins-
tagram (@jurekschuelke), E-Mail 
(jurek.schuelke@gruene-jugend-
koeln.de) oder die gängigen Kom-
munikationsplattformen unter 
meiner Nummer (015733946870). 
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Bewerbung als Länderratsdelegierten 
für der GRÜNE JUGEND  

 

                       
18 Jahre alt 

Pronomen: he/him 

Mönchengladbach 

Abiturjahrgang am Gymnasium Kor-
schenbroich 

Leidenschaftlicher Hobbykoch und -
bäcker, Handball-Fan, Spieleabende 
mit Freunden 

 

                       
Politische Schwerpunkte:                 
Bildungs-, Sozial- und                          
Jugendpolitik 
stellv. Schülersprecher               
2019-2021 

Bei der GRÜNEN JUNGEN              
2020 

Bei BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN     
2020 

Ersatzdelegierter Länderrat (B90)       
2021  

Bezirkskoordinator GJ NrW          
2021 

Sprecher JUNGE GRÜNE RKN        
2021-2022     

 

Bildung in Deutschland ist leider immer noch nicht das, was es sein sollte. Wie gut 
deine Bildung ist, entscheidet nicht, wie gut du in der Schule bist oder wie sehr du 
dich anstrengst; Nein es wird dadurch entschieden, was deine Eltern verdienen, ob 
deine Eltern geflüchtet sind oder wo sich deine Eltern entschieden haben hinzuzie-
hen.  

BAföG soll zwar jetzt elternunabhängig werden, aber das ist nur der erste Schritt 
einer langen Wanderung. Kinder und Jugendliche werden, egal ob bewusst oder un-
bewusst, schlechter bewertet, wenn es aus einer Familie stammt, die Arbeitslo-
sengeld II bezieht. Akademikerkinder haben nicht nur einen Vorteil durch die bes-
sere finanzielle Ausstattung der Eltern, sondern auch durch die hohe sozioökono-
mische Schicht. 

Jugendliche, deren Eltern geflüchtet sind, erhalten deutlich seltener die allgemeine 
Hochschulreife im Vergleich mit Jugendlichen aus deutschen Haushalten. 

Wir brauchen jetzt Unterstützungsangebote für alle Schüler*innen, egal wie groß die 
Geldbörsen der Eltern sind. Durch ein Nachhilfesystem, welches über das Land ge-
fördert Unterstützung anbietet, indem man Lehramtsstudent*innen einsetzt und 
ihnen das Studium mit attraktiver Entlohnung erleichtert.  

Jetzt ist es an der Zeit das diskriminierende Schulsystem nachhaltig umzukrempeln. 
Setzen wir Kurs auf neue Ufer – Bildungsreform Jetzt! 

 

Jung, grün und gewillt etwas zu verändern - das ist mein Motto! 

Hi, mein Name ist Nicklas, ich bin 18 Jahre alt und komme aus dem wunderbaren 
Mönchengladbach. Wir als GRÜNE JUGEND NRW wollen unsere jungen grünen 
Werte in die Parlamente bringen. Mit Nyke und Max haben wir es geschafft diese 
Werte bereits in den Bundestag zu, aber da sollte unsere Reise nicht aufhören!  

Als Länderratsdelegierter von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN hatte ich die Chance im 
vergangenen Oktober den politischen Kurs Deutschlands mitzubestimmen. Dort 
habe ich, zusammen mit 99 anderen Delegierten, für die Aufnahme der Koalitions-
gespräche mit SPD und FDP gestimmt. 

Das, dass keine perfekte Entscheidung war, ist klar und genau dafür möchte ich mich 
hier zu Wahl stellen. Als GRÜNE JUGEND haben wir die Möglichkeit das politische 
Berlin mit der links-grünen Stimme zu beschallen, die es braucht. Das Entlastungs-
paket der Bundesregierung ist dafür der Beweis! 

@n1ck.eftz    |Instagram

 nick.effertz@gmail.com  |E-Mail 

 @EffertzNicklas   |Twitter 
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Hey ihr :) 
 
Seit 2019 bin ich aktives Mitglied der Grünen Jugend und setze mich für junggrüne Positionen 
ein. Ob in meiner Basisgruppe Steinfurt, die ich vergangenes Jahr als Sprecher vertreten durfte, 
am Wahlkampfstand oder im alltäglichen Gespräch über Politik mit Freund*innen und Familie: 
Gerne diskutiere ich über das was gerade aktuell ist und erzähle davon wie ich mir eine Zukunft 
vorstelle in der ich später gerne leben möchte. 
 

• In der es in Schulen mehr darum geht was du kannst und wer du werden willst, als 
darum was du nicht kannst und wer du sein sollst. 

 
• In der wir Kinder dabei unterstützen sich selbst frei zu entfalten und ihnen von Anfang 

an Möglichkeiten geben Demokratie durch echte Beteiligung zu erleben. 
 

• In der Betroffene rassistischer Gewalt mit ihren Sorgen nicht allein gelassen werden, 
sondern Institutionen rassismuskritisch arbeiten, unterstützen & empowern. 

 
• In der junge Menschen auch fernab von großen Städten ohne Führerschein mobil sind, 

Bahntickets bezahlbar sind & Fahrrad fahren nicht lebensgefährlich ist. 
 
Ganz klar ist, dass der Weg in diese Zukunft einer sein muss, der sich entschlossen der 
Klimaneutralität verschreibt und bei dem krassen Tempo, in dem wir den Wandel gestalten 
wollen, den Blick für die Situation der einzelnen Menschen nicht verliert. 
 
All das treibt mich seit 2020 auch in meiner kommunalpolitischen Arbeit an & dient mir als 
Orientierung für die Entscheidungen, die ich als Ratsmitglied in Emsdetten treffe. 
 
Weil ich davon überzeugt bin, dass es gerade in Zeiten, in denen GRÜNE 
Regierungsverantwortung tragen eine starke Grüne Jugend mit klaren Zielen und Forderungen 
braucht, die laut und deutlich kommuniziert werden, werbe ich für euer Vertrauen unseren 
Landesverband im Länderrat vertreten zu dürfen und eine kommunalpolitische Perspektive 
einbringen zu können. 
 
bei Fragen meldet euch auf Instagram (@luis.bobga) oder quatscht mich am Wochenende an! 
 
🌻 🌻 🌻  

 
Zu mir: 
 
19 Jahre alt 
Studiere Soziologie & Erziehungswissenschaft  
Schulausschuss, Kulturausschuss & stllv. Vorsitzender 
im Jugendhilfeausschuss der Stadt Emsdetten 
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Phi Burghardt 
(keine Pronomen)
Bewerbung für den Länderrat der 
Grünen Jugend

Über Mich
Alter: 25

geboren und aufgewachsen in Köln, ich 
studiere Interkulturelle   
Kommunikation und Bildung und versuche bei 
den Grünen nachhaltigen, intersektionalen 
queer-Feminismus zu etablieren und die Rechte 
von INTA*-Personen endlich auch auf die interne 
Agenda der Grünen Partei zu bringen. Wenn 
ich grade nicht bei der GJ oder den Grünen 
unterwegs bin, gebe ich  queere Tanzkurse, 
halte heteronormativitätskritische Vorträge 
wann immer sich die Gelegenheit ergibt und bin 
selbstständig als Drag Künstler*in.

Grünes
Mitglied bei den Grünen
seit 2019
Sprecher*in GJ Köln 
seit 2021
Geschlechterstrategieteam      
Grüne Jugend
seit 2021
Sprecher*in AK TINo* der Grünen
seit 2021

 phi.burghardt@gmail.com 

 
 @phiburghardt 
 Phi Burghardt

Ihr Lieben,
Trotz anhaltender Pandemie sorgen unsere Erfolge dafür, dass der Verband 
wächst. Das bringt gleichermaßen Chancen und Herausforderungen mit 
sich. Dafür stecken wir schon mitten in einem dringend notwendigen 
Strukturprozess. Zu den besonderen Aufgaben, die dabei auf uns 
zukommen werden, gehören dabei die Stärkung der Basisgruppen in Sachen 
Neumitgliederbindung und die verbandsweite Professionalisierung. Eine 
besondere Herausforderung dabei wird sein, unsere linken Standpunkte 
beizubehalten und unsere Arbeit sowohl inklusiv als auch intersektional 
zu gestalten. Dieses Wachstum kann mit den richtigen Maßnahmen auch 
für mehr Diversität sorgen, zum Beispiel durch mehr FINTA* und BiPoC-
Personen in unserem Verband.

Als Grüne Jugend und rapide wachsender Jugendverband haben wir eine 
Verantwortung: Eine Verantwortung uns selbst und unseren Mitgliedern 
gegenüber, allen Menschen eine faire und gerechte Beteiligung zu 
ermöglichen, insbesondere denen, die bisher wenig Chancen zur 
Beteiligung haben. Denn nur wer früh Kontakt zu den wirren Pfaden 
bekommt, die Politik manchmal bedeutet, kann die nötigen Fähigkeiten 
erwerben, um diese Pfade zu navigieren und eigene Themen zu platzieren. 
Mit der letzten Sommerakademie konnte die Grüne Jugend bei vielen 
Verantwortungsträger*innen unseres Verbands die richtigen Impulse 
setzen für den Start in eine starke Organisierung. Und die ist dringend 
notwendig, wenn wir den wachsenden Anforderungen an uns gerecht 
werden und unsere immer größer werdenden Ziele erreichen wollen. Ich 
bin extrem zuversichtlich, dass wir das gemeinsam schaffen können! 

Beim Länderrat
Der Länderrat ist unser Werkzeug, auch zwischen den Mitglieder-
versammlungen auf das aktuelle Geschehen in der Welt zu reagieren. NRW 
als Einwohner*innen stärkstes Bundesland bietet uns als Delegierten eine 
besondere Grundlage, Erfahrungen und Anliegen einzubringen. Mit unserer 
aktuellen Landesregierung sind wir vor allem geschult darin, auf Bullshit 
schnell zu reagieren. Ich finde, das könnte auch unserem Länderrat gut tun 
und das würde ich dort gerne hinbringen. 

In die andere Richtung möchte ich euch Skills und Werkzeuge vom Länderrat 
nach NRW mitbringen. Mit einer starken Vernetzung mit den anderen 
Bundesländern können auch wir noch lernen, wie wir beispielsweise 
ländlichere und strukturschwächere Räume effektiver erreichen können, 
was auch bei uns dringend notwendig ist. Umgekehrt sehe ich uns auch 
in der Verantwortung, kleinere Landesverbände und auch die Ost-
Landesverbände aktiv in ihrer Entwicklung zu unterstützen, wenn sich der 
Bedarf zeigt.

Deshalb bewerbe ich mich hiermit als Länderratsdelegierte*r unserer GJ 
NRW und hoffe, ihr unterstützt mein Vorhaben. 

phiburghardt
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Bewerbung als Delegierte für den Länderrat 
 
Gemeinsam, strategisch, mutig – das ist einer der Titel aus den 
Beschlüssen des Länderrats 2020, und er passt genau zu meiner 
Motivation, auf dieser LMV als Delegierte für den Länderrat zu 
kandidieren.  
 
Wenn ich die Beschlüsse aus den letzten Länderräten lese, kommt 
in mir der Wunsch auf, daran mitwirken zu wollen: Ja, daran möchte 
ich mit euch und für uns arbeiten. Die Richtung der Politik, die wir als 
Grüne Jugend vorantreiben, möchte ich gemeinsam mit euch 
gestalten. Dazu möchte ich meine Perspektiven beitragen – sowohl 
die aus NRW, als auch die der eigenen politischen Orientierung und 
Motivation. Denn es geht um Kämpfe, die wir gewinnen können. 
Kämpfe für soziale Gerechtigkeit, für Chancengerechtigkeit, für ein 
solidarisches Miteinander, für intersektionalen Feminismus und für 
linke Mehrheiten. Und ganz nah in unserem Alltag: Kämpfe dafür, 
dass die ÖPNV-Anbindung im ländlichen Raum keine*n mehr 
zurücklässt, dass ein Azubi-Ticket bezahlbar wird, dass alle 
Menschen einen fairen Zugang zu Bildung erhalten, dass jungen 
Menschen Raum gegeben wird, dass soziale Infrastruktur für alle da 
ist, dass die Mieten fallen und Vonovia und Co. endlich 
vergesellschaftet werden – es gäbe noch so viel mehr zu sagen. 
Diese und weitere Forderungen brauchen wir, um den Folgen der 
Klimakrise zu begegnen und um gute Orte für alle zu schaffen. Die 
Grüne Jugend hat dafür ein großes Potential entwickelt – unser 
Druck wirkt, auf der Straße wie in Parlamenten, und das soll er auch 
weiterhin tun. Wir gewinnen an Mitgliedern, die sich für Politik 
begeistern und deren Stimmen gehört werden sollen. Dafür braucht 
es Struktur und Leitlinien. Wir müssen uns klug organisieren, um an 
Schlagfertigkeit und Sichtbarkeit zu gewinnen.  
 
Dafür möchte ich meine Stimme im Länderrat nutzen. Um 
gemeinsam mit den Delegierten aus den anderen Bundesländern 
die Richtlinien der Politik mitzubestimmen und mich dabei 
besonders für linke Beschlüsse einzusetzen. Ich möchte unsere 
Positionen und Forderungen voller Power auf die Straße sowie in 
Parlamente tragen, aber auch in unsere Beschlüsse, damit wir 
gemeinsam, strategisch und mutig den politischen Diskurs 
langfristig nach links verschieben können. 
 
Was mich in die Politik trieb, ist der Rassismus an Europas 
Außengrenzen, der nur 2015 in den Fokus der Medien rückte und 
nun aus aktuellem Anlass wieder kurze Beachtung fand, bei den aus 
der Ukraine Vertriebenen, die vor Putins Krieg fliehen – doch die 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alba De Curtis (sie) 
 
Über mich: 
Ich wohne in Münster und studiere dort 
Politik und Recht. Neben der Grünen 
Jugend beschäftige ich mich mit Lyrik und 
Texten oder bin in der Natur und mit 
Freund*innen unterwegs. Neue Musik 
und Künstler*innen zu entdecken berührt 
mein Herz, ich gehe unfassbar gerne auf 
Konzerte und Poetry Slams und esse 
leidenschaftlich viel Pasta, wenn ich nicht 
gerade politische Diskussionen führe. 
 
Meine Themen: 
Seenotrettung, Migration und Asylrecht  
Menschenrechte  
Antifaschismus  
Queerfeminismus  
Klimagerechtigkeit 
 
Aktuell: 
Sprecherin der Grünen Jugend Münster  
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meiste Zeit blieb man stumm, denn es ist bequemer, nichts davon 
zu wissen. Von der Wut darüber angetrieben setzte ich mich für die 
zivile Seenotrettung ein und begann, bei der Seebrücke und SOS 
MEDITERRANEE aktiv zu werden. Ich organisierte Demos, hielt 
Reden und Schulworkshops und führte endlos lange Diskussionen. 
Migration, Menschenrechte und Asylrecht sind Themen, für die ich 
brenne. Genauso natürlich Antifaschismus und ein Kampf gegen die 
Klimakrise, der Klimafragen nicht gegen soziale Fragen ausspielt. Ich 
verbrachte viel Zeit in aktivistischen Gruppen und bei der Grünen 
Jugend in München und dann in Münster. Ich entschied mich, zu 
bleiben – wegen der coolen und klugen Menschen hier, wow!! :D – 
und weil noch mehr Themen hinzukamen, für die ich brenne: Soziale 
Gerechtigkeit und ein radikaler Queerfeminismus, der ohne die 
intersektionale Perspektive nicht auskommt.  
 
Politik ist für mich vor allem eine Frage der Mitsprache- und 
Mitgestaltungsmöglichkeiten. Jeder Person sollten diese 
Möglichkeiten gegeben sein. Ich stamme aus einer migrantisierten 
nicht-Akademiker*innenfamilie und habe es mir zum Ziel gemacht, 
für alle Menschen zu kämpfen, besonders Seite an Seite mit 
marginalisierten Gruppen, mit queeren Menschen, mit denen, 
dessen Stimme viel zu oft überhört wird und für die Utopie, an der 
wir nur gemeinsam arbeiten können.  
 
Es wäre mir eine große Ehre – ein inneres Blumenpflücken – uns 
gemeinsam mit allen, die als Delegierte kandidieren, im Länderrat 
vertreten zu dürfen.  
Ich freue mich über euer Vertrauen. 
 
 
 
Hier könnt ihr mich erreichen: 
instagram: @albaaluisa  
telegram: 0176 5445 1939  
email: alba-decurtis@web.de 
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Bewerbung als Delegierte für den
Länderrat

Sie/ihr oder keine Pronomen
Ich bin 23 Jahre alt und wohne in Le-
verkusen. Ich studiere in Bonn Deutsch
und Philosophie auf Lehramt.
Wenn ich meine Zeit nicht gerade mit
mittelhochdeutscher Literatur, Phono-
logie oder krassen metaphysischen
Fragen verbringe, chille ich gerne mit
meiner Katze, lese Thriller und backe
Madeleines.

Beisitzerin GJ Leverkusen-Rhein-
Berg
Seit Februar 2022

Delegierte für den Vorstand von
B90/Die Grünen Leverkusen
Seit November 2021

GJ-Delegierte BAG Säkulare
Seit Oktober 2021

sofiemuehlbacher@web.de
@sofieswelt_

@sofie_waschbaer

die Zusammenarbeit aller 16 Landesverbände war wahrscheinlich nie wichtiger
als jetzt, wo die Grünen Teil der Regierung sind! Das bietet uns als Jugendorgani-
sation eine unglaublich große Chance, dass unsere Ideen und Ideale von der brei-
ten Gesellschaft gehört und unterstützt werden. Aber aller Euphorie zum Trotz
ist Regieren kein Selbstzweck. Unsere Stacheligkeit verpflichtet uns dazu, die
Altgrünen von Zeit zu Zeit mal zu piksen und unbequem zuwerden. Nicht nur hier
in NRW, sondern geeint im gesamten Land.

Während TERFs ohne Probleme die sozialen Medien zu einem super toxischem
Ort machen können, überlege ich jedes Mal in der Uni, auf der Arbeit oder auch
nur, wenn ich neue Leute treffe, ob ich mich outen kann. Das ist nicht nur an-
strengend, sondern auch immer eine Angstsituation. Dass das Leben nicht so
sein muss, zeigt uns unser cooler Verband immer wieder aufs Neue! <3

Und während man einigen Menschen in altgrünen Kreisverbänden immer noch
erklären muss, dass das Grüne Frauenstatut nicht männerdiskriminierend ist,
sind wir schon ein ganzes Stück weiter. Wir denken Feminismus intersektional
und als Que(e)rschnittsthema in allen politischen Bereichen, denn Feminismus
ist mehr als nur die Förderung von cis Frauen. INTA* Personen sind ebenfalls von
patriarchalen Strukturen betroffen.

Bildungsgerechtigkeit, Selbstbestimmung, Inklusion. All das sind nicht bloß
Buzzwords oder ein nice to have, sondern Grundlage unserer Demokratie! Es gilt
also die Demokratie nicht nur jeden Tag zu verteidigen, sondern für alle zu er-
kämpfen. Und da ist es egal, ob Themenwie Bildung oder sozialer Wohnungsbau
Ländersache sind - wir streiten als GRÜNE JUGEND doch überall für das absolute
Minimum: Eine Politik, die nicht nur für alle ist, sondern wo auch alle mitmachen
können. Eine Gesellschaft, in der alle frei und ohne Angst leben können.

Als einer der größten Landesverbände haben wir die Möglichkeit, viele diverse
Meinungen in den Länderrat mit einbringen zu können. Neumitgliedereinbin-
dung, Unterstützung von kleinen, ländlichen oder flächenmäßig großen Orts-
gruppen, warum FINTA*-Förderung in einigen Städten schlechter klappt als in
anderen - all das sind Probleme, die nicht nur wir haben. Der Länderrat bietet uns
nicht nur die Chance, schnell auf das aktuelle Zeitgeschehen zu reagieren, son-
dern auch durch Vernetzung und Austausch an den Strukturen der Landesver-
bände zu arbeiten.

Ich würde mich sehr über eure Unterstützung freuen!

Deutschland? Lass mal ändern!
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Bewerbung zu dem Länderrat der Grünen Jugend

Evelina Ermishina

22 Jahre alt

Beisitzerin in Bochum

Studiert Informatik im Master

Tanzt Hip-Hop und fotografiert

Hallo ihr Lieben,

ich heiße Evelina, bin 22 Jahre alt und würde mich freuen, euch (uns) bei dem Länderrat der
Grünen Jugend zu vertreten.

Zu der Grünen Jugend bin ich gekommen, weil es mir klar ist, dass es ohne Klimaschutz gar
nichts geht. Die Erde erwärmt sich, die Folgen davon werden immer präsenter und es muss
Einiges gemacht werden, damit das 1,5-Grad-Ziel noch eingehalten werden kann. (Peace
and Justice! Now!)

Gleichzeitig ist die Grüne Jugend eine politische Linke, die viele andere wichtige Themen
abdeckt, ohne die es genauso wenig geht.
Meine Herzensthemen sind dabei intersektionaler Feminismus und mentale Gesundheit.

Menschen werden aus dem sozialen Geschehen ausgegrenzt, weil sie keine gute
Anbindung zur Stadt haben. Es hängt von der Postleitzahl ab, ob das Kind auf eine gute
Schule kommt oder nicht. Sexistische, rassistische und transfeindliche Gewalt findet immer
noch statt und es sind wirklich nur wenige Beispiele von den Ungerechtigkeiten, die lange
abgeschafft gehören.

Mentale Gesundheit ist in der Gesellschaft ein großes Tabu. Menschen mit psychischen
Erkrankungen werden in das gesellschaftliche Leben schlecht, bis gar nicht
(zurück)integriert und wegen Vorurteilen und Stigmata immer mehr isoliert, was den
Heilungsprozess erschwert oder sogar verhindert.

Deswegen (und aus vielen anderen Gründen) brauchen wir eine feministische Politik, bei der
jeder Mensch mitbedacht ist und unsere Unterschiede - sei es Geschlecht, Gender,
Nationalität, Sexualität, Gesundheit oder Glaube - respektiert und beachtet werden. Denn
ein politisches System ist nur so gut, wie es seine Minderheiten behandelt.

Damit es möglich ist, braucht es Zeit und Menschen, die dahinterstehen. Und damit die
Zukunft feministisch ist, möchte ich sie mitgestalten.

Über eure Fragen freue ich mich unter
evelina.ermishina@gmail.com
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@callmeelchic (Telegram, Instagram)
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Bewerbung als 
Ersatzdelegierte für den 
Länderrat 

Ihr Lieben, 

als Person ohne aktive Ortsgruppe ist die GJ NRW 
für mich der Ort, an dem ich Gleichgesinnte 
treffen kann. Der Landesverband bestärkt mich 
stets, als Teil des Jugendverbandes zu agieren 
und zeigt mir, dass ich nicht allein bin. Diese Kraft 
ist so motivierend für die Arbeit vor Ort! 

Bei uns in einem sehr ländlich geprägten 
Flächenkreis gelten die grünen Ideen meist als 
ansprechend, aber utopisch. Kostenloses Bus- 
und Bahnfahren ist super wichtig für die 
Verkehrswende, doch bringt wenig, wenn man ins 
Nachbardorf mit dem ÖPNV eine Stunde 
unterwegs ist. Ein eigenes Auto ist dann kein 
Luxus. Vor einigen Wochen war ich in der 
Apotheke um mir den QR-Code für die Booster-
Impfung zu holen, als ein älterer Mann neben mir 
erzählte, er habe sich hier im rund 50 km 
entfernten Bielefeld impfen lassen, da das 
offizielle Impfzentrum in der Mitte des Kreises für 
ihn mit dem ÖPNV nicht zu erreichen war. Das 
hat mich traurig gemacht. Wir brauchen das gute 
Leben vor Ort auch in den kleineren Städten und 
in den Dörfern. Wir brauchen eigene 
funktionierende Infrastruktur, denn wir können 
nicht alle in Städten leben. Dafür brauchen die 
Kommunen die finanziellen Mittel!  

Als Ersatzdelegierte für den Länderrat würde ich 
daher gern die Interessen der jungen Menschen 
im ländlichen Raum vertreten. Darüberhinaus 
streite ich leidenschaftlich für einen modernen 
Feminismus, der Überschneidungen von 
Diskriminierungen nicht als Bedrohung für cis 
Frauen wahrnimmt, sondern für die Befreiung 
von allen kämpft.  

 

Über mich: 

Mein Name ist Emelie Segler, ich bin 20 Jahre alt 
und wohne in Minden. Ich studiere im zweiten 
Semester Soziologie und 
Erziehungswissenschaft in Bielefeld.  
Neben meiner politischen Arbeit und dem 
Studium schaue ich am liebsten Wohlfühlserien 
oder Kochsendungen (leider wahr) und treffe 
mich mit Freund:innen.  

Politisches: 

Seit 2021 Wahlkampfmanagerin KV Minden-
Lübbecke  
Seit 2020 sachkundige Bürgerin Kreis Minden-
Lübbecke (Gleichstellungsausschuss) 
Seit 2020 Ratsmitglied in Minden 
(Jugendhilfeausschuss & 
Gleichstellungsausschuss 
2020 Parteieintritt 

Kontakt:  

Instagram: @emma.sglr 
Twitter: @emeliesegler 
Mail: e.segler@gruene-minden.de
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